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Freiwillig tätig werden, um
Beispiele für Ihre Mitarbeit:

=> etwas aus seiner freien Zeit zu machen

> neue Aufeaben zu finden Tätigkeiten in OrganisationenSO Fr -, Büro- und PC-Arbeiten
=> anderen Freude zu bringen Öffentlichkeitsarbeit
=> andere zu unterstützen

maria: Kinder/Jugendliche
=> seine Fähigkeiten zu nutzen > .

Hausaufgabenhilfe
=> Kontakte zu knüpfen Arbeit mit Jugendgruppen

=> Erfahrungen weiterzugeben
oO oO r

Senioren

Organisation von Wandergruppen

, , , Spielenachmittage begleiten/gestalten
Sie entscheiden, wann, wie oft Mitwirkung bei Gesprächsrunden

; rdienst bei Ausfahrtenund was Sie machen wollen Fahrdienst bei Ausfahrten
nnln un en nenn an nennmeen nee menn ann Begleitung bei Freizeit-Aktiviläten mnnenne

Begleitung vonReisegruppen
Sprachunterricht geben

Unterstützung im Internet-Cafe

Unser Team Kranke Behinderte M |
Krankenbesuchb =: we su

=> berät Sie unverbindlich und kostenlos . :Bilfe bei.Besörgwngen\und Behördengängen.w:'.;
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N FREIWILLIGEN-BÖRSE RheinBerg. e.V.De

on Hauptstraße 86
So 51465 Bergisch Gladbach
Navy Tel. 02202-95566-20

- www.fwb-direkt.de; info@fwb-direkt.de

WER WIR SIND WAS WIR WOLLEN

In zahlreichen Staaten Europas und Nordamerikas gehört die Freiwilligen-Arbeit
selbstverständlich zum Alltag.

Dieses Engagement ist in Deutschland jedoch geringer als in anderen Ländem. Darüber hinaus
ziehen die traditionellen Organisationen immer weniger Interessierte zu freiwilligen bzw.
ehrenamtlichen Tätigkeiten an. Allerdings haben Umfragen ergeben, dass die Bereitschaft zum
freiwilligen/ehrenamtlichen Engagement durchaus vorhanden ist.

Andererseits gibt es zahlreiche Organisationen und Verbände, die großen Bedarf an freiwilligen
Mitarbeitern haben. Um diesen Bedarf sowie die Interessen und Wünsche der Freiwilligen

zusammenzubringen, haben wir im November 1999 die FREIWILLIGEN-BÖRSE RheinBerg e.V.
gegründet und als gemeinnützigen Verein in das Vereinsregister eintragen lassen.
Unsere Mitglieder sind die Kreisverbände von ASB, AWO, BUND, Caritas, Diakonie, DPWV,
DRK, Vita sowie einige Privatpersonen. Unterstützt werden wir unter anderem vom Rheinisch-
Bergischen Kreis.

Als zentrale Anlaufstelle für Fremillige haben wir zum Ziel, die Bereitschaft zur ehrenamtlichen
Tätigkeit im Kreisgebiet zu fördern, zu intensivieren und zu koordinieren. Wir informieren
interessierte Personen über die vielfältigen Möglichkeiten und Angebote freimilliger
Aufgabenbereiche und vermitteln sie, ihren Wünschen, Interessen und Fähigkeiten

entsprechend, kostenlos und ausschließlich an gemeinnützige Organisationen (nicht an
Einzel-/Privatpersonen). ”

Das Team der FREIWILLIGEN-BÖRSE RheinBerg e.V. arbeitet ehrenamtlich, konfessionell
übergreifend, parteilos und unabhängig von Nationalitäten. Unsere Tätigkeit umfaßt
hauptsächlich:

«e Herstellen von Kontakten mit Freiwilligen aus allen Altersgruppen, ihre Beratung,
Vermittlung, weitergehende Betreuung und erforderlichenfalls Schulung

s Kooperation und regelmäßige Kontaktpflege mit gemeinnützigen Organisationen,
Verbänden und Vereinen des Rheinisch-Bergischen Kreises, die mit freiwilligen Kräften
arbeiten wollen

s Kontinuierliche Öffentlichkeitsarbeit, um interessierte Freiwillige anzusprechen und um
die Freiwilligen-Tätigkeit zu fördern

« Zusammenarbeit mit den Freiwilligen-Zentren der näheren Region im Rahmen der
Bundesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen-Agenturen (BAGFA) und der Stiftung
Mitarbeit

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß durch die von uns vermittelten ehrenamtlichen
Tätigkeiten keine bezahlten Arbeitsplätze ersetzt oder gefährdet werden dürfen.
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